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Alles ist mir  
erlaubt, aber 

nicht alles dient 
zum Guten. 
Alles ist mir  

erlaubt, aber 
nichts soll 

Macht haben 
über mich.  

  

1 Kor 6,12 (L) 
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Alles ist mir erlaubt. Was für eine Freiheit habe ich als Christ. Pau-

lus sagt, ich darf alles tun aber nichts soll Macht über mich ha-

ben.  

Da kommt schon die kleine Einschränkung um die Ecke. Was 

hat Macht über mich? Ist es die Flasche Wein, die ich nicht an-

gebrochen in den Kühlschrank stellen kann oder die Tafel Scho-

kolade? Ist es vielleicht mein Bankkonto was ich nicht aus den 

Augen verlieren möchte oder mein Smartphone? Die Zeitschrift 

oder der Film im Fernsehen von dem meine Gedanken bei 

Nacht nicht mehr loskommen und mich bis in meine Träume ver-

folgen? Was ergreift Macht von mir? 

Nicht alles was ich darf, tut mir auch gut. Deshalb sollten wir prü-

fen, wo ist es wichtig, Grenzen einzuhalten um meiner Gesund-

heit und meinem Wohlbefinden etwas Gutes zu tun. Mal auf 

den letzten Schluck Alkohol verzichten, die Schokolade beiseite-

legen oder das Smartphone in der Ecke liegen lassen. 

Die Frage nach dem, was würde Jesus tun, bringt es gut auf 

den Punkt. Wenn ich danach frage und auch handle, dann 

werde ich den richtigen Weg und die richtige Balance für mein 

Leben finden. 

Niemand kennt mich besser als mein Schöpfer und Vater GOTT! 

 

Von Sarah Huß mit Textpassagen der Christoffel Blindenmission 

zum Monatsspruch Mai 2024 
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Jugendabend in KÜN 

Am Freitag, den 12.04., fand ein absolut gesegneter Jugend-

abend statt! Verschiedene Teenkreise aus dem Kochertal und 

der Umgebung füllten den Saal bis zum Eingangsbereich. Das 

Schönste war, dass sich auch ein paar Freunde und Bekannte 

einladen ließen, die noch keinem Teenkreis angehören! So 

konnte Gott durch Jörg Benner viele junge Herzen erreichen, 

welche seine Lebensgeschichte und spannenden Zeugnisse 

hörten. 
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Die Kernaussage der Andacht war, dass Jesus unsere einzige 

Rettung ist und dass aus dem Glauben an IHN auch Glaubens-

schritte folgen müssen. Nur dadurch werden wir zu echten Jün-

gern / Nachfolgern Jesu! So wie Petrus mutig voll auf Jesus ver-

traut hat, als er aus dem Boot stieg, um auf dem Wasser zu Jesus 

zu kommen (Matthäus 14:28-31). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch wenn er am Ende doch wieder gezweifelt hat, zeigt die 

Geschichte, wie wichtig es ist, immer wieder die eigene Kom-

fortzone zu verlassen, damit wir Jesus erleben können. 

 

Vielen Dank an alle, die für uns Mitarbeiter und den Ju-

gendabend gebetet haben! 

 
 

Thomas Walter 
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Großputz Leofels 

Am 23. März war in Leofels mal wieder Großputz angesagt und: 

"s'wor ned unädich"! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Richtig schön, daß wir zusammen - drinnen und draußen - so viel 

gründlich putzen, kehren, saugen und ausmisten konnten! 
 

Nochmal ein ganz herzliches Dankeschön allen fleißigen Hel-

fern - es war ein richtig feines Miteinander! 
 

Birgit Neber 
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SV Gebetstag 

 

 

 

 

 
Wir wissen, dass Gebet für unsere Arbeit entscheidend ist. Des-

halb wollen wir unseren Gottesdienst am 5. Mai zum Gebetstag 

machen. Wir freuen uns, dass ihr dabei seid! 
 

—————————————— 

 

Paulus liebt es unmissverständlich: Die höchste Aufgabe der Ge-

meinde Jesu ist es zu beten. Die höchste Aufgabe von Verant-

wortlichen in der Gemeinde ist es die Gemeinde ins Gebet zu 

führen. 

Wir wollen sehen, wie ganze Gemeinden und Gemeinschaften 

tief geprägt sind von mutigem, erwartungsvollem und konkre-

tem Gebet. 

Wir wollen sehen, wie unser Gebet Auswirkungen hat und unse-

re Gemeinden erneuert. 

Wir wollen sehen, wie durch unser Gebet Menschen zum Glau-

ben kommen, Sehnsucht nach Gott wächst und so unsere Orte 

verändert werden. 

Ein ganzer Verband, der aus lauter Gemeinden und Gemein-

schaften besteht, in denen erwartungsvoll und mutig gebetet 

wird und an denen wir so die verändernde Kraft Gottes an unse-

ren Orten erleben – das ist möglich.  
 

—————————————— 
 

Das Erste und Wichtigste, wozu ich die Gemeinde auffordere, ist 

das Gebet. Es ist unsere Aufgabe, mit Bitten, Flehen und Danken 

für alle Menschen einzutreten.  

1. Timotheus 2,1 
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Christen an der Seite Israels (CSI) 

Gemeinsam Segen Sein 

Das ist der Leitsatz von 

CSI, der Organisation, die 

ihr im Februar beim Vor-

trag über Israel bereits 

kennengelernt habt. 
 

Über den QR-Code unten gelangt ihr zu einem Video, in dem 

sich euch Liora und Danielle vorstellen  

Danielle beschreibt Israel als Familie, die, wie Familien das so 

machen, alles miteinander teilt. Doch im Moment trauern und 

kämpfen sie ums Überleben. Und jeder, der schon einmal ge-

trauert oder mit etwas gekämpft hat, weiß, wie gut es dann tut, 

Freunde nahe bei sich zu haben.  

Danielle kommt auf diesen Leitsatz zu sprechen, den sich viele 

auf die Fahne schreiben: Never again – Nie wieder Holocaust. 

So etwas dürfen wir nie wieder zulassen und deswegen ist es 

wichtig, nicht zu vergessen, was damals passiert ist. 

Aber es passiert wieder. 
 

Nur stehen jetzt wird vor derselben Herausforderung: Mutig auf-

stehen oder passiv mitschwimmen? 

Liora ist eine Überlebende des 7.10.23. Sie erzählt ihre spannen-

de Geschichte, die gleichzeitig die Geschichte von der 15jähri-

gen Gali ist, der Kommandantin der Elitetruppen. Und die von 

Tal, der in seinen letzten Lebensminuten Lebensretter Vieler wur-

de. 

Mein Gebet ist, dass wir uns von Gott an 

die Seite Israels stellen lassen. Jeder da, 

wo er hinpasst und gemeinsam zum Se-

gen für dieses Volk werden.  

 
 

Liebe Grüße von Christina und Doro 
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Männer beten für verfolgte Christen 

 

Samstag - 11. Mai - 19.30Uhr - SV-Künzelsau 
 

 

ab 19.30 Uhr     kleiner Imbiss und ankommen 

ab 20.15 Uhr     Übertragung von open doors 

 

 

Wir gehen mit open doors auf eine Reise in den Irak und nach 

Nigeria. Da werden wir sehen und hören, wie es den Christen in 

diesen Ländern geht um dann gemeinsam für sie zu beten. 

 

 

Sei dabei. Wir freuen uns auf dich. 
 

www.opendoors.de 

http://www.opendoors.de
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Termine Künzelsau 

Mittwoch, 1.5. Maiwanderung und Grillen, siehe S. 15 

04.05 und 05.05. KiMiFe in Bad Liebenzell 

Sonntag, 5.5. 10.30 Uhr Gottesdienst zum SV Gebetstag, siehe S. 7 

 KEIN Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 7.5. 19 Uhr Eat & Talk 

10.5.-12.5. TMT in Bad Liebenzell 

Samstag, 11.5. 19.30 Uhr Männer beten für verfolgte Christen, 

 siehe S. 9 

Sonntag, 12.5. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 15.5. 19.30 Uhr Bezirksmitgliederversammlung in Leofels 

Donnerstag, 16.5. 14.30 Uhr Frauenkreis mit Martina Lutz 

Sonntag, 19.5. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 26.5. 10.30 Uhr Zeugnisgottesdienst 

Donnerstag, 30.5. Christustag, siehe S. 16 

Sonntag, 2.6. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kids-Treff 

 18 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 5.6. 14.30 Uhr Café & mehr 

 20 Uhr Gemeindegebet 
 

 

Zum Vormerken: 

Sonntag, 9.6.24 Gemeinsamer Gottesdienst im Grünen 
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Termine Leofels 

Mittwoch, 1.5. ab 12:00 Uhr Treffen bei Familie Hofmann  

 zum gemeinsamen Grillen, bitte Grillgut, Besteck, 

 Teller, Becher und einen Kuchen/Kaffee für den 

 Nachmittag mitbringen  

04.05 und 05.05. KiMiFe in Bad Liebenzell 

Sonntag, 5.5. 10.30 Uhr Gottesdienst zum SV Gebetstag (siehe S. 7) 

 Anschließend Mittagessen, bitte Teller, Besteck,  

 Becher, Nachtisch und Salate mitbringen 

10.5.-12.5. TMT in Bad Liebenzell 

Sonntag, 12.5. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

 und anschließendem Kaffee und Gebäck 

 19 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Montag, 13.5. 20 Uhr Gemeindegebet 

Mittwoch, 15.5. 19.30 Uhr Bezirksmitgliederversammlung in Leofels 

Pfingstmontag, 20.5. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 und anschließendem Kaffee und Gebäck 

Donnerstag 23.5.  14.30 Uhr Seniorenkreis  

Sonntag, 26.5. 10.30 Uhr Gottesdienst  

 und anschließendem Kaffee und Gebäck 

 19 Uhr Gottesdienst  

Donnerstag, 30.5. Christustag, siehe S. 16 

Sonntag, 2.6. 10.30 Uhr Willkommensgottesdienst 

 mit Mittagessen, bitte Teller, Besteck, Becher, 

 Nachtisch und Salate mitbringen, Gäste sind immer 

 herzlich Willkommen, doch dieser Gottesdienst soll 

 besonders für Gäste gedacht sein  

Zum Vormerken: 

Sonntag, 9.6.24 Gemeinsamer Gottesdienst im Grünen 

Sonntag, 16.6.24 Gemeindeausflug nach Maisenbach 
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Gebetsanliegen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

• Bitte um Weisheit bei der Besetzung der JugendreferentIn-

nen-Stelle 

• Bitte, dass Kinder am KiMiFe und Teens beim TMT in Bad Lie-

benzell Jesus begegnen  

• Gute Gemeinschaft und Begegnungen am ersten Mai 

• Dank für die vielen Jungen Menschen aus unserer Gemein-

de die im In- oder Ausland für Gottes gutes Wort unterwegs 

sind 

• Bitte für alle Kranken in unseren Gemeinden, dass sie Gottes 

Nähe spüren dürfen und nicht unter der Last verzagen 

 
 

 

 

Redaktionsschluss Mai-Ausgabe 

Ich freue mich auf Eure Beiträge für die Mai-Ausgabe! Redakti-

onsschluss ist Dienstag, der 28. Mai, 19 Uhr. 
                    

 Martin Bürkert 
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Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

 Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098  

 mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de  

Gemeindeleiter KÜN: Siegfried Blank, Tel.; 07940 503 2460  

Ansprechpartner Leofels: Birgitte Schwarz, Tel.: 01512 879 8680 

Bezirksleiter:  Fritz Weiß, Tel.: 07940 547 742  

 Friedemann Bast, Tel.: 07904 94 42 54 

Bezirkskassiererin:  Sarah Huß    

 Tel.: 07904 944 492 / 0157 8814 3039  

 mailto: sarah5585@web.de  

Info-Brief:  Martin Bürkert  

 Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601  

 mailto: dieBuerkerts@web.de  

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags  

 

 

 

 

Stettenstraße 29  

74653 Künzelsau 

https://sv-kuenzelsau.de 
 

Spenden bitte an die SV-Förderstiftung, IBAN: DE85 

5206 0410 0000 4199 40 BIC: GENODEF1EK1  
Projekt Nr. 92010: Gemeinde Künzelsau; Projekt Nr. 92012: Künzelsau Gebäude  

Projekt Nr. 92020: Gemeinde Leofels; Projekt Nr. 92022: Leofels Gebäude  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung! Spendenbescheinigung möglich!!  


